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Sonntag 06.04.2025 
im kath. Gemeindehaus St. Josef in Waldburg 

 

Herzliche Einladung 
Die katholische Kirchengemeinde veranstaltet nach dem Gottesdienst 
ab 11:30 Uhr ein gemeinsames Mittagessen in der Fastenzeit, zu dem 
alle herzlich eingeladen sind. Es gibt Maultaschen mit Kartoffel- und 
gemischtem Salat und natürlich Kaffee und Kuchen. 

Der Erlös kommt einem Misereor-Projekt zu Gute.  

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre katholische Kirchengemeinde! 
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 17.04.2025
Redaktionsschluss: 14.04.2025, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

† Nachruf

Die Gemeinde Waldburg (Baden-Württemberg) trauert um

Anton Schinagl

Herr Anton Schinagl aus Waldburg (Oberösterreich) ist am 
18. März 2025 unerwartet im 79. Lebensjahr verstorben.

Für seine großen Verdienste um die Partnerschaft zwischen 
den Gemeinden Waldburg (Oberösterreich) und Waldburg 
(Baden-Württemberg) wurde Herr Schinagl im Jahr 1995 mit 
unserer Partnerschaftsnadel und im Jahr 1998 mit unserer 
Bürgernadel ausgezeichnet.

Wir werden den Verstorbenen stets in ehrendem Andenken 
in unserer Erinnerung bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Ehefrau Monika und seinen 
Kindern mit Familie.

Für die Gemeinde Waldburg (Baden-Württemberg) und 
namens des Gemeinderates

Michael Röger, Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbands-
versammlung des Abwasserzweckverbandes 
Vogt-Waldburg
am Donnerstag, 10. April 2025 um 18.00 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses in Vogt, Kirchstr. 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
 1. Verpflichtung der Vertreterinnen und Vertreter der Verbands-

mitglieder
 2. Wahl der/des Verbandsvorsitzenden und der/des stellvertre-

tenden Verbandsvorsitzenden
 3. Bestellung des/der Verbandspflegers/in, des/der Verbands-

kassenverwalter,s/in und des/der Stellvertreters/in
 4. Jahresbericht des Klärwärtermeisters und des betreuenden 

Ingenieurbüros Sweco GmbH
 5. Feststellung der Jahresrechnung 2024
 6 Betoninstandsetzungsarbeiten auf der Verbandskläranlage 
 - Durchführungsbeschluss
  7. Erneuerung der Rechengutwaschpresse auf der Verbands-

kläranlage
 - Durchführungsbeschluss

 8. Erneuerung der Kammerfilterpresse für die Schlammentwäs-
serung auf der Verbandskläranlage

 - Durchführungsbeschluss
 9. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2025
10. Bekanntgaben und Verschiedenes 

Vogt, 31.03.2025
gez.
Peter Smigoc Bürgermeister

Neuer Leiter des Polizeipostens Vogt  
in Amt eingeführt
Der Polizeiposten Vogt hat einen neuen Leiter: Polizeihauptkom-
missar Patrick Ackermann wurde am 20. März in feierlichem Rah-
men in sein neues Amt eingeführt. 
Zeitgleich wurde sein Vorgänger, Erster Polizeihauptkommis-
sar Alexander Schulz, der nun stellvertretender Leiter des Poli-
zeireviers Friedrichshafen ist, verabschiedet. Polizeipräsident 
Uwe Stürmer, der Leiter der Schutzpolizeidirektion Björn Maurer 
und Bürgermeister Peter Smigoc hießen in ihren Reden Patrick 
Ackermann willkommen und wünschten ihm für seine neue Auf-
gabe ein gutes Gelingen. Ackermann war vor seiner Umsetzung 
zum Polizeiposten Vogt im Streifendienst in Reutlingen sowie im 
Schussental und arbeitete die letzten Monate im Führungs- und 
Lagezentrum des Polizeipräsidiums Ravensburg. Bürgermeis-
ter Peter Smigoc überreichte dem Hauptkommissar als Will-
kommensgruß der Gemeinden einen Korb mit „Nervennahrung“.  
Der Polizeiposten Vogt ist zuständig für die Gemeinden Amtzell, 
Bodnegg, Kißlegg, Vogt, Waldburg und Wolfegg.
 

Die Kehrmaschine kommt!
Der alljährliche Frühjahrsputz für die öffentlichen Straßen kün-
digt sich an.
Die Straßenreinigung wird am Montag, 14.04.25 und Diens-
tag, 15.04.25 durchgeführt.
Parken Sie bitte in der oben genannten Zeit keine Autos ent-
lang der Straße. 
Nur so eine gründliche Reinigung durch die Kehrmaschine 
möglich.
Vielen Dank!
Ihre Gemeindeverwaltung

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
19.03.2025 Hannober
 Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
 Überschreitungen: 3 (0,8 %)
 Höchstgeschwindigkeit: 63 km/h

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen:
07529/9717-47
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Öffnungszeiten
Rathaus
Montag - Freitag 	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 	 17.00 - 18.30 Uhr
Sollte es Ihnen nicht möglich sein, zu unseren Öffnungszei-
ten im Rathaus vorbeizukommen, können Sie gerne außer-
halb unserer Öffnungszeiten einen Termin mit uns vereinbaren.
Bitte rufen Sie uns einfach an oder senden eine E-Mail an post-
stelle@gemeinde-waldburg.de
Bücherei
Montag und Mittwoch 	 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Sitzung der Verbandsversammlung
Am

Mittwoch, den 09.04.2025 findet um 18:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in Bodnegg

eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Gullen statt.

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:

TOP 1:	� Verpflichtung der in die Verbandsversammlung gewähl-
ten Mitglieder

TOP 2: 	� Feststellungsbeschluss zur 10. Teiländerung des Flä-
chennutzungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde 
Grünkraut (Bauhof und Feuerwehr)

TOP 3: 	� Aufstellungsbeschluss zur 14. Teiländerung des Flächen-
nutzungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde Bod-
negg (Kofeld IV)

TOP 4: 	� Aufstellungsbeschluss zur 15. Teiländerung des Flächen-
nutzungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde Wald-
burg (Agri-PV Kalksteige)

TOP 5: 	� Aufstellungsbeschluss zur 16. Teiländerung des Flächen-
nutzungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde Wald-
burg (Agri-PV Neuwaldburg)

TOP 6: 	� Rechenschaftsberichte der Verbandsverwaltung für die 
Jahre 2023 und 2024

	 6.1 Rechenschaftsbericht des Geschäftsführers
	 6.2 Rechenschaftsbericht des Verbandsbauamts
	� 6.3 Rechenschaftsbericht der Bereiche Gaststätten, 

Gewerbe, Flächennutzungsplanung, Ordnungswidrig-
keiten, Gewässer

	� 6.4 Rechenschaftsbericht des Klimaschutzmanage-
ments

	� 6.5 Rechenschaftsbericht der Beauftragten für eine kli-
maneutrale Kommunalverwaltung

	 6.6 Rechenschaftsbericht des Integrationsmanagements

TOP 7:	 Bekanntgaben

TOP 8: 	 Sonstiges, Wünsche, Anfragen

TOP 9: 	� Verabschiedung des Bürgermeisters Michael Röger aus 
der Mitte der Verbandsversammlung

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht-öffent-
liche Sitzung der Verbandsversammlung statt.
 
Grünkraut-Gullen, den 04.04.2025
gez. Patrick Söndgen
Verbandsvorsitzender

Abfallkalender
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Grüngut- u. Wertstoffannahme:
Samstag 8:00-12:00 Uhr;
Mittwoch 17:00-19:00 Uhr

Wertstoff (Elektroschrott)
angenommen wird:
Gruppe 1	� Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 

Wärmepumpentrockner
Gruppe 2	� Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 

größer als 10 cm Diagonale
Gruppe 3	� Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bün-

deln zusammen gemacht)
	 LED- und Energiesparlampen
Gruppe 4	� Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 

Trockner, Spülmaschine….) Geräte mit einer Kan-
tenlänge weniger als 50 cm

Gruppe 5	� Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommuni-
kation/ Unterhaltungselektronik

	 ➢ �Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm 
OHNE Batterien und Akkus

	 ➢ �Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT 
entfernt werden können

Batterien: 	 Lithiumhaltige Akkus
	� Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, Handyak-

kus , normale Batterien

Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. Die Bürgerwehr 
Waldburg freut sich allerdings, wenn Sie Ihr Alteisen erst bei der 
Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung abgeben und so den 
Verein unterstützen. 

NICHT angenommen wird:
➢ Photovoltaik Module
➢ �Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 

Kühlflüssigkeit)
➢ Nachtspeicheröfen
➢ Öl- und Dieseltanks

Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises 
Ravensburg.

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –
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Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt Ravens-
burg :
Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.: 0751 / 85- 2345 (bei allgemei-
nen Fragen) 0751 / 85-2360 (bei Fragen zum Gebührenbescheid)
Nicht geleerte Tonnen  
- �Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
- �Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.
Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma 
Knettenbrech + Gurdulic, Tel.: 08245 96655 oder lk.ravensburg@
knettenbrech-gurdulic.de
Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeisteramt

Samstagspilgern startet im April
Abschalten vom täglichen Zeit- und Termindruck, zur Ruhe und 
in Einklang kommen, sich Energie holen für die nächsten Her-
ausforderungen – der Wunsch nach seelischem und körperlichen 
Wohlbefinden ist groß!
Leider scheitern unsere Sehnsüchte häufig an der Umsetzung. In 
unserer schnelllebigen und leistungsorientierten Zeit verlieren wir 
den Blick für den Wechsel zwischen aktiver und „nach innen ori-
entierter“ Zeit. Diese Zeit des inneren Rückzugs, der Entschleu-
nigung und des „zu-sich-Findens“ ist jedoch wichtig für unsere 
Gesundheit, Zufriedenheit und Ausgeglichenheit. Oftmals helfen 
auch schon wenige Tage oder sogar Stunden, um den Alltag hin-
ter zu sich lassen und den Kopf frei zu bekommen.
Am 5. April stehen zwei Pilgerwanderungen im Kalender. Mit 
dem Titel „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ wird auf dem 
Jakobsweg von Scheidegg zum Pfänder gepilgert und auf dem 
Martinusweg führt die Pilgertour „Dem Leben auf der Spur“ von 
Leutkirch nach Wolfegg.
Mit der Kraftquelle Allgäu und dem Angebot „Samstagspilgern“ 
bieten die Tourismusverbände Westallgäu Tourismus und Touris-
mus Württ. Allgäu (TWA) in Kooperation mit dem Kath. Dekanat 
Allgäu-Oberschwaben an vielen Samstagen die Gelegenheit für 
eine kleine Auszeit der besonderen Art. Die Pilgergruppen wer-
den von erfahrenen Pilgerbegleiter*innen begleitet.
Eine Broschüre mit allen Angeboten und Terminen ist in den Tou-
rist-Informationen im Württ. Allgäu und im Westallgäu kostenlos 
erhältlich. Auch in den Kirchen des Kath. Dekanats Allgäu-Ober-
schwaben liegen die Broschüren aus.
Natürlich kann die Broschüre auch unter www.kraftquelleallgaeu.
de heruntergeladen werden.

Bildnachweis:
Stephan Wiltsche

Neu abgegeben wurde:
•	 ein Schlüsselbund am 25.03.25
	 Abzuholen im Rathaus, Zi.-Nr. 14.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117

Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an Sa, So./Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:� 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:� 01801 929288
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 01801 929346
Zahnärztlicher Notfalldienst:� 0761/120 120 00
Apotheken-Notdienst:� 0800 0022033
Rettungsdienst:� 112
Krankentransport:� 19222
Apotheken und Tierarzt entsprechend einfügen - siehe nächste 
Artikel

Diensthabende Apotheken
Samstag, 05.04.2025
Apotheke am Frauentor
Schussenstr. 3
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 21 21
Sonntag, 06.04.2025
Apotheke am Frauentor
Schussenstr. 3
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 21 21

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

	 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 Haus der Pflege Magnus
	 Forstenhausen 36, Waldburg
	 Tel.: 07529 974168 0
	 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 ServiceWohnen Waldburg 
	 Forstenhausen 34, Waldburg
	 Tel.: 07529 974167 0
	 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de
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Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,30 Euro pro angefangenem Kilometer.

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Lebensräume für Jung und Alt

 

Spielgruppe in Waldburg
Liebe Eltern,

wir Mamas und/oder Papas treffen uns 
jede Woche freitags von 9.30 – 11.00 Uhr

im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4 

bei schönem Wetter auch auf den umliegenden Spielplätzen mit 
unseren Kleinkindern zum Singen, Spielen und zum gemeinsa-
men Austausch.
Wir freuen uns über Zuwachs, schaut gern vorbei!
Kontakt: Silke Haller Tel. 07529/4850502

 
Netzwerk Senioren

Termine für April „Aktive Senioren“

04. April Feierabendhock 18.00 Uhr
07. April Spaziergang rund um
 Waldburg 13.30 Uhr
08. April Englisch-Conversation 17.30 Uhr
09. April Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr
10. April Wandern 14.00 Uhr
10. April Meditation 18.00 Uhr
14. April Spaziergang rund um
 Waldburg 13.30 Uhr
17. April Treffen der Musikfreunde 10.00 Uhr
22. April Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
24. April Wandern 14.00 Uhr
24. April Meditation 18.00 Uhr
28. April Spaziergang rund um
 Waldburg 13.30 Uhr
29. April Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
29. April E-Bike-Ausfahrt 11.00 Uhr
30. April Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“. 

Feierabendhock im April in 
der Wohnanlage
Einmal im Monat wollen wir uns am 
Freitag Nachmittag treffen, um gemein-
sam in das Wochenende zu starten.
Jeder ist eingeladen, kann eine Kleinig-

keit zum Essen oder Trinken mitbringen und wir unterhalten uns 
in gemütlicher Runde. 
Unser Treffen findet am
Freitag, 4. April 2025 um 18.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, Reinhold-Abe-
le-Straße 4 statt.
Reinhold Schillinger schildert an diesem Abend Eindrücke 
seiner Motorradreise durch Afrika.
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Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Waldburg 
und/oder in die nähere Umgebung“
Unser Spaziergang ist auch für Rollator geeignet, 
leichte Gymnastik und abschließendes Kaffeetrin-
ken in Wannis Backstube runden den Nachmittag ab.

• Treffen und Start am Parkplatz der Schule Waldburg
• Termin: Montag, 7. April 2025 um 13.30 Uhr
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg

Englisch – Conversation mit Margrith Hirscher 
und Monika Kapp
Margrith Hirscher und Monika Kapp bieten eine 
Stunde „Englisch“ in offener Form an.
Sie gehen auf die Wünsche und Bedürfnisse der 

Teilnehmer ein und freuen sich auf „Ihren“ Besuch.
Wann: 8. April 2025 um 17.30 Uhr
Wo: Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, Rein-
hold-Abele-Straße 4
Bei Interesse einfach mal vorbei schauen und reinschnuppern 

 

 

 

 

   

 
             
             

 

 

 

 

 

 

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen mit Adelheid Sonntag
Wann:   Mittwoch, 9. April 2025 von 10.00 – 

10.45 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohn-

anlage Waldburg, Reinhold- 
Abele-Straße 4  

Die Gruppenleiterin und die Mitturner freuen sich auf Sie, bei Fra-
gen können Sie sich gerne an Frau Sonntag Tel. 7282 wenden.

Gemeinsam wandern:
Der Termin ist am:
Donnerstag, 10. April 2025
um 14.00 Uhr am Kiesparkplatz.
Bei widrigen oder unklaren Wetterbedingun-

gen kann unter Tel. 07529/911017 (Roswitha Wieczorek) oder 
07529/6522 (Josefine Strobel) nachgefragt werden, ob die Wan-
derung stattfindet.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.
 

Meditation, die in deinen Alltag passt 
Termin: Donnerstag, 10. April 2025 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt, Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg

Nähere Infos: Telefon 015229249454
E-Mail: juergen_wagener@freenet.de

________________________________________________________

Teile deine Zeit  

 

 

 

    

 

 

 

 
 

 

    
  

    
   

 

 
 

   
     

    

 

    

 

 

  Inspiriere Menschen
Sie haben ein interessantes Hobby, ein besonderes Inte-
resse oder Lust, Ihre persönlichen Fähigkeiten zu teilen? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir suchen motivierte Menschen, die gerne mit Gleichgesinnten 
ein paar schöne Stunden verbringen möchten.
Alles ist möglich: Vorträge, kreative Angebote oder spannende 
Gespräche über bestimmte Themen wie Literatur, Kunst, Reisen, 
Sport oder Musik.
Im Gemeinschaftsraum der Lebensräume steht Ihnen genügend 
Platz sowie ein Beamer und eine kleine Küche zur Verfügung.
Kommen Sie jederzeit auf mich zu. Ich helfe Ihnen gerne, Ihre 
Ideen auf den Weg zu bringen. Sie erreichen mich unter: 07529 
3842 oder per E- Mail über lebensraum.waldburg@stiftung-lie-
benau.de

 Ich freue mich über Ihr Engagement und auf Ihre Ideen!
Kerstin Schulz

Repair-Café & Mehr

Das Repair-Café & Mehr hat geöffnet:
Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, 

Textil, Holz und vieles mehr!
Samstag, 12. 04. 2025 von 9.30 – 12.00 Uhr

(Annahme bis 11.30 Uhr)
in der Gemeinschaftsschule Waldburg
Wie funktioniert´s?
Sie kommen mit Ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, 
was sonst niemand mehr richtet. Im besten Fall nehmen Sie Ihren 
reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause. Natürlich gibt es 
auch unsere Beratung rund um Handy, Tablet und PC.
Das Extra-Angebot
Der FAHRRADfrühlings-CHECK
Starten Sie in die Radsaison mit einem funktionstüchtigen Rad. 
Unsere Experten Ihnen dabei.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tauschen 
Sie sich aus
Das Café ist geöffnet – warten und das Angebot des Repair-Ca-
fé-Teams genießen!
Eine Initiative der Lebensräume für Jung und Alt und der Gemeinde 
Waldburg mit der Gemeinschaftsschule.

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 3. April bis Sonntag, 13. April 2025

V: St. Anna, Vogt W: St. Magnus, Waldburg 
H: St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 3. April
W  18:00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 4. April
W  08:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion 
     († Bernhard Bader und verstorbene Ange-

hörige, † Adelbert Grabherr und verstorbene 
Angehörige, † Pfarrer Andreas Wirth, † Chris-
tian Schlichte)

 15:00 Uhr   Versöhnungsnachmittag mit Beichte der Erst-
kommunionkinder
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V 	 09:00 Uhr 	 Krankenkommunion
 	 15:00 Uhr 	 Oase der Stille
H 	 16:00 Uhr 	 Krankenkommunion
Samstag, 5. April
Misereor-Fastenkollekte
W 	 11:00 Uhr 	� Taufe der Kinder: Oliver Jakob Neil-

son und Marlene Hämmerle
H 	 18:30 Uhr 	 Vorabendmesse
Sonntag, 6. April – 5. Fastensonntag
Misereor-Fastenkollekte
V 	 08:45 Uhr 	 Eucharistiefeier († Hans Reber)
W 	 10:15 Uhr 	� Familiengottesdienst, anschl. Faste-

nessen im Gemeindehaus
  			�   (JT † Alfred Fischer, JT † Paul König, 

JT † Josef Hämmerle, † Franz Mül-
ler, † Hubert Amann und verstorbene 
Angehörige)

Dienstag, 8. April
V 	 07:45 Uhr 	� Schülergottesdienst mit Eucharistie-

feier
 	 14:00 Uhr 	� Eucharistiefeier, anschl. Seniorennach-

mittag
 	 16:00 Uhr 	 Mütter beten
W 	 18:00 Uhr 	 Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 10. April
W 	 18:00 Uhr 	 Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 11. April
W 	 08:00 Uhr 	 Schülergottesdienst mit Pfarrer Bürkle
 	 10:00 Uhr 	 Haus Magnus: Krankenkommunion
H 	 09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
V 	 15:00 Uhr 	� Versöhnungsnachmittag der Erstkom-

munionkinder mit Beichte
 	 17:00 Uhr 	 Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 12. April
Kollekte: Für das Heilige Land
W 	 14:30 Uhr 	� Trauung des Paares Laura Kammerer 

und Daniel Erb
H 	 18:30 Uhr 	 Vorabendmesse mit Palmweihe
Sonntag, 13. April – Palmsonntag
Kollekte: Für das Heilige Land
W 	 08:45 Uhr 	� Eucharistiefeier mit Palmweihe  

(† Gebhard Hirscher, † Anton Schinagl)
 	 10:00 Uhr 	� Kinderkirche mit Palmweihe an der 

Aussegnungshalle
V 	 10:15 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Palmweihe 
  			�   († Alois Bertsch, † Julius und † Mat-

hilde Veser, † Anneliese und † Fritz 
Wöhrle, † Karl Gresser, JT† Rita 
Engler, † Gerda und † Günter Baier,  
† Paula und † Wilhelm Ludescher,  
† Benedikt und † Klaus Rieser)

 	 10:15 Uhr 	 Kinderkirche 

WALDBURG
Samstag, 05.04.25 – Taufe
11:00 Uhr 	 Jannick Reihs – Niklas Reihs
Sonntag, 06.04.25
10.15 Uhr 	 Helen Seeger – Anne Seeger
 	 Paulina Lukashevich – Ida Gindele
Samstag, 12.04.2025 - Trauung
14.30 Uhr 	 Frieda Hecht – Nele Gärtner
Sonntag, 13.04.2025 - Palmsonntag
08.45 Uhr 	 Lorenz Moosmann – Jonas Moosmann
 	 Benedikt Moosmann – Jan Schneevoigt
Donnerstag, 17.04.25 - Gründonnerstag
19.00 Uhr 	 Paulina Lukashevich – Ida Gindele
 	 Sophie Reck – David Reck 
 	 Anna Weber – Jodok Weber
Freitag, 18.04.25 - Karfreitag
15.00 Uhr 	 Miriam Platzer – Joachim Platzer

 	 Stephan Platzer – Mia Jung
 	 Julius Flamm – Maike Fischer
 	 Jodok Weber – Magdalena Weber
 	 Anna Weber – Rosalie Flamm
Samstag, 19.04.25 - Osternacht
20.30 Uhr 	 Frieda Hecht – Nele Gärtner
 	 Julian Schmidt – Niklas Wagner
 	 Lorenz Moosmann – Jonas Moosmann
 	 Benedikt Moosmann – Magdalena Weber
 	 Jodok Weber – Julius Flamm
 	 Anna Weber – Rosalie Flamm
Sonntag, 20.04.25 - Ostersonntag
10.15 Uhr 	 Felicitas Egger – Dominik Egger
 	 Helen Seeger – Anne Seeger
 	 Jannick Reihs – Niklas Reihs
 	 Miriam Platzer – Joachim Platzer
 	 Stephan Platzer – Mia Jung
Montag, 21.04.25 - Ostermontag
10.15 Uhr 	 Dana Rothfuss – Victoria Keppeler
 	 Paulina Lukashevich – Ida Gindele
 	 Sophie Reck – David Reck
Samstag, 26.04.25 
18.30 Uhr 	 Julian Schmidt – Niklas Wagner
 	 Helen Seeger – Anne Seeger
 
HANNOBER
Samstag, 05.04.25
18:30 Uhr 	 Sarah Madlener – Helena Egger
Samstag, 12.04.25
18:30 Uhr 	 Johanna Kösler – Paul Kösler
 	 Sophie Weissenberg – Silja Müller
Montag, 21.04.25 - Ostermontag
08:45 Uhr 	 Ruth Müller – Pius Müller
 	 Finja Keßler – Kiara Schaplow
 	 Sarah Madlener – Helena Egger
Sonntag, 27.04.25
10:15 Uhr 	 Veit Kaiser – Marlena Müller

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstags 17:30 Uhr Probe Kinderchor
19:30 Uhr Chorvorschule
20:00 Uhr Probe Kirchenchor
04.04.2025 15:00 Uhr Erstkommunion – Versöhnungsnachmittag
06.04.2025.  ca. 11:30 Uhr Fastenessen
10.04.2025 16:00 Uhr Gewänderausgabe für die Erstkommunion
14.04.2025 17:00 Uhr Bibel teilen
15.04.2025 20:00 Uhr Tänze aus aller Welt
17.04.2025 ca. 20:00 Uhr Nacht des Wachens
18.04.2025 10:00 Uhr Kinderkreuzweg
21.04.2025 10:00 Uhr Kinderkirche
 

Kirchengemeinderats-Wahl 2025 - 
Herzliches Vergelt’s Gott an alle!
Nachdem am letzten Wochenende die 
Kirchengemeinderatswahlen in unserer 
Diözese und so auch in unseren Gemein-

den der Seelsorgeeinheit „Tor zum Allgäu“ stattgefunden haben, 
möchte ich allen Wählerinnen und Wählern von Herzen für Ihre 
Stimmabgabe danken! Mein bester Dank gilt den Mitgliedern 
vom Wahlausschuss und deren Vorsitzenden, die sehr enga-
giert und gewissenhaft die Wahl durchgeführt haben. Ganz 
besonders bedanken möchte ich mich bei den Kandidatin-
nen und Kandidaten, die sich zur Wahl für die Kirchengemein-
deratswahl zur Verfügung gestellt und viel Zustimmung von 
den Gemeinden bekommen haben. Alle werden nun Mitglie-
der sein, gewählt oder berufen. Ich freue mich auf das Mit-
einander und wünsche uns eine gute Zusammenarbeit in 
diesen neuen Gremien. Diese tragen große Verantwortung für 
Glaube, Pastoral, Gemeinde, Verwaltung und Einrichtungen.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle
Wir können Ihnen nun das offizielle Wahlergebnis mitteilen:

Ergebnisse der Wahl des Kirchengemeinderats
am 29. März 2025

in der Kirchengemeinde St.Magnus Waldburg im Dekanat All-
gäu-Oberschwaben
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Hiermit wird das vom Wahlausschuss festgestellte Ergebnis der 
Kirchengemeinderatswahl bekannt gegeben:
 
1. Die Zahl der Wahlberechtigten:	�  1270
2. Die Zahl der Wähler/-innen:	�  494
3. Die Zahl der gültigen Stimmzettel:	�  475
4. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel:	�  19
5. Die Zahl der gültigen Stimmen:	�  3771 

Namen der Gewählten mit Stimmenzahl:
 
 Name Stimmen  Name Stimmen

1. Bösch, Ralf 428 6. Müller, Harry 371

2. Flamm,  
Ursula

409 7. Flamm,  
Carmen

361

3. Grabherr, Amelie 408 8. Voggel, Klaus 350

4. Hämmerle,  
Wolfgang

397 9. Hämmerle, 
Michael

345

5. Heilig,  
Gerhard

378 10. Kugel,  
Korbinian

324

 
Wahlanfechtung
(§ 28 Kirchengemeindeordnung)
1. 	 Wahlanfechtungen können von jedem wahlberechtigten Kir-

chengemeindemitglied innerhalb einer Woche nach Bekannt-
gabe des Wahlergebnisses beim Wahlausschuss schriftlich 
eingereicht werden. Sie müssen binnen einer weiteren Woche 
schriftlich begründet werden.

2. 	 Gründe für die Wahlanfechtung sind:
 	 a) Mängel in der Person eines Gewählten oder
 	 b) Verfahrensmängel, die für das Wahlergebnis erheblich sind.

Waldburg, den 29.03.2025

Ergebnisse der Wahl des Kirchengemeinderats
am 30. März 2025

in der Kirchengemeinde FilialKG St. Cassian Hannober im Deka-
nat Allgäu-Oberschwaben
Hiermit wird das vom Wahlausschuss festgestellte Ergebnis der 
Kirchengemeinderatswahl bekannt gegeben:
 
1. Die Zahl der Wahlberechtigten:	 314
2. Die Zahl der Wähler/-innen:	 159
3. Die Zahl der gültigen Stimmzettel:	 159
4. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel:	 0
5. Die Zahl der gültigen Stimmen:	 834 

Namen der Gewählten mit Stimmenzahl: 

 Name Stimmen  Name Stimmen

1. Kaiser, Markus 139 4. Pfleghar, Lisa 110

2. König, Marianne 132 5. Rist, Gregor 102

3. Müller, Karin 112 6. Schäch, Roswitha 99

 
Namen der Ersatzmitglieder in der Reihenfolge der erreichten 
Stimmenzahl:

 Name  Name

1. Schillinger, Michaela 2. März, Silvia

 

Wahlanfechtung
(§ 28 Kirchengemeindeordnung)

1. 	 Wahlanfechtungen können von jedem wahlberechtigten Kir-
chengemeindemitglied innerhalb einer Woche nach Bekannt-
gabe des Wahlergebnisses beim Wahlausschuss schriftlich 
eingereicht werden. Sie müssen binnen einer weiteren Woche 
schriftlich begründet werden.

2. 	 Gründe für die Wahlanfechtung sind:
 	 a) Mängel in der Person eines Gewählten oder
 	 b) Verfahrensmängel, die für das Wahlergebnis erheblich sind.

Waldburg, 30.03.2025

Werde Jugendleiter*in bei den JUMIs 
ab dem Schuljahr 2025/26
Du bist mindestens in der 9. Klasse, kannst gut 
mit Kindern umgehen, spielst gerne und möch-
test Verantwortung übernehmen?
Dann suchen wir JUMIs genau DICH! Leite mit 
Freunden gemeinsam einmal pro Woche eine 

Gruppenstunde der jetzigen Drittklässler und gestalte ihre Frei-
zeit aktiv mit. Außerdem kannst Du Dich natürlich bei der Planung 
unterschiedlichster Aktivitäten einbringen, wertvolle Erfahrungen 
sammeln und ganz viele neue Freunde finden!
Und nein, Du musst kein Ministrant oder Ministrantin sein J
Bei Interesse melde Dich gerne bei Rosalie Flamm (015155763834)
Wir freuen uns auf Dich!
Die JUMIs
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Bild: Christine Limmer
In: Pfarrbriefservice.de

Palmzweige in Waldburg, St. Magnus
Auch in diesem Jahr werden am Palmsonntag Palmzweige gesegnet.
Diese werden nach dem Gottesdienst an den Ausgängen der Kir-
che für Sie zum Mitnehmen in Körben ausgelegt. Die Körbe mit 
den Palmzweigen bleiben hinten in der Kirche, so können Sie 
auch später noch einen Palmzweig abholen.

Handpalmen in Hannober, St. Cassian
Fleißige Gemeindemitglieder haben wieder Handpalmen für Sie 
gebastelt.
Diese dürfen Sie am Samstag,12.04.2025 nach dem Gottesdienst 
gerne mitnehmen.
Die hierfür eingegangenen Spenden werden für die Renovierung 
der Sakristei verwendet.
Wir möchten Sie bitten, bringen Sie auch einen Zweig unseren 
Kranken und den älter gewordenen Menschen unserer Gemeinde.

„Rosenkranz für den Frieden“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wird 
regelmäßig am Donnerstag, um 
18 Uhr in der Kirche St. Magnus, 
Waldburg und am Freitag, um 17 
Uhr in der Kirche St. Anna, Vogt 
(mit Ausnahme am ersten Freitag 
im Monat, da findet wie gewohnt 
um 15 Uhr die Oase der Stille 
statt) der Rosenkranz gebetet. 
Die Beterinnen und Beter werden 
ihn mit dem Anliegen „Rosen-
kranz für den Frieden“ beten. Wer 
sich diesem Gebet um den Frie-
den in der Welt anschließen 
möchte, ist herzlich eingeladen.

Bild: Markus Weinländer
In: Pfarrbriefservice.de

Vorankündigung:

Auf die Würde. Fertig. Los!

Mit der Fastenaktion 2025 rückt Misereor die Bewohner*innen 
von Teeplantagen in Sri Lanka in den Fokus. Der Misereor-Part-
ner Caritas Sri Lanka-SEDEC unterstützt insbesondere Frauen 
dabei, ihre Talente zu entfalten und ein eigenes Einkommen zu 
erzielen, zum Beispiel mit Nähen, Weben oder einem eigenen 
Geschäft. So verbessern sie ihre Lebensbedingungen, soziale 
Teilhabe und schaffen sich Alternativen zur harten Arbeit auf den 
Teeplantagen. Unter dem Leitwort „Auf die Würde. Fertig. Los!“ 
ermutigt Misereor dazu, diesen Wandel zu fördern.
Mit Ihrer Spende unterstützen auch Sie den Wandel – danke!
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10
fastenaktion.de/spende

 

Betriebsseelsorge und Kath. Arbeit-
nehmerbewegung laden herzlich ein 
zum Kreuzweg der Arbeit am Frei-
tag, 11.04.2025, Treffpunkt um  
17 Uhr vor der Liebfrauenkirche in 
Ravensburg, an mehreren Stationen 
entlang gehen wir durch die Innen-

stadt bis nach St. Jodok.
Das Schwerpunktthema in diesem Jahr ist das „Zusammenhal-
ten in schwierigen Zeiten“. Der gemeinsame Weg soll trotz allen 
Problemen, die uns beschäftigen, Impulse zu einer hoffnungsvol-
len und zuversichtlichen Zukunft geben!
Im Anschluss gibt es bei einem Teller Suppe die Gelegenheit zum 
Austausch und zur Begegnung.

 

 
 

 
 

   
   

 

  
  

 
    

 

   
 

 
 

     
 

 
 
 
 

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Betreuungsmaterialien für Senioren zum Ausleihen

KREATIV - BIOGRAFISCH - FÖRDERND
 

Was mach ich nur?
Anregungen und Materialien für Helfende der  

NBH-Waldburg, Pflegende Angehörige und Interessierte,  
zur Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz. 

Dienstags von 09:00 - 10:00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

im Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Renate Berger Tel: (07529) / 972 48 20

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Ein Schiff im Hafen ist sicher, aber 
dafür sind Schiffe nicht gebaut.
John Augustus Shedd, 1859-1928
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Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle
Tel. 07529/1350
edgar.briemle@drs.de

Gemeindeassistentin
Stefanie Hildebrand
stefanie.hildebrand@drs.de
Tel. 07529 - 91 32 530 
Mobil: 01515 9408602
Termine gerne nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 - 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt
Tel. 07529 - 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Montag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr (nur telefonisch)
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 11.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 11.00 Uhr

Ökumene 

In die Herzmitte tanzen

Bild: www.indieherzmittetanzen.at

Tanz und Gebärde werden heute 
als spirituelle Wege wieder neu 
entdeckt. Die Gebärde als Urform 
der Sprache ist so alt wie die 
Menschheit. Das gleiche gilt für 
den Tanz.
Bibel getanzt ist ein Weg, der von 
einem biblischen Text ausgeht, der 
durch Bewegung und eine wache 
Körperpräsenz in die Begegnung 
mit Gott führt, auf dem ich Schritt 
für Schritt erlebe, dass ich bin.
Am Donnerstag 3.4.2025 findet 
von 18.30 Uhr bis ca. 20 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus 
ein Bibeltanzabend statt. Er wird 
angeleitet von Michaela Pfaffen-
bichler aus Lochau.
Herzliche Einladung!

Kinderbibeltag 2025  
36 Kinder aus unserer Seelsorgeeinheit 
haben am diesjährigen ökumenischen Kin-
derbibeltag teilgenommen. Zum Thema 
„Freundschaft“ haben wir uns viele Gedan-
ken gemacht, die biblische Geschichte von 
Ruth und Noomi gehört und in 3 altersgerech-
ten Gruppen miteinander gespielt, gesun-

gen und gebastelt. Neben vielen schönen Freundschaftsbändern 
haben wir unsere eigenen Blüh-Samen-Mischungen hergestellt, 
mit den jeweiligen Samen, die für eine Freundschaftsqualität ste-
hen und jedem Kind individuell wichtig waren. Dabei haben wir 
gemerkt, wie gut es tut, Freundschaften zu haben und was wir 

alles brauchen, damit diese Freundschaften aufblühen können. 
Auch Jesus möchte in ganz besonderer Weise unser Freund und 
unseren Lebensweg als guter Freund begleiten. Das Kinderbibel-
tagteam freut sich schon jetzt auf den nächsten Kinderbibeltag 
im Frühjahr 2026.

Fotos: Steffi Hildebrand                                                                                              

Bedarfsabfrage für Mitfahrgelegenheiten zu unseren 
Gottesdiensten
Benötigen Sie eine Mitfahrgelegenheit zu den sonntägli-
chen Gottesdiensten in Vogt und Atzenweiler? Melden Sie 
sich gerne bis zum 8.4.25 bei Erik Henkel: Tel 0177 2747203 
(Anrufbeantworter) oder per E-Mail: erik.m.henkel@gmx.de. 
So können wir einen evtl. Bedarf feststellen und Maßnahmen 
überlegen für notwendige Fahrten zwischen unseren beiden 
Kirchenstandorten, aber auch innerhalb eines Teilortes, wenn 
Ihnen der Fußweg zur Kirche nicht möglich ist. Das Ergebnis 
der Abfrage wird am 9.4.25 in der KGR Sitzung ausgewertet 
und wir werden uns im Anschluss bei Ihnen melden.
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Nachlese

Bild: Annette Grüner

3. Internationales Frauenfrühstück
Das fröhliche Stimmengewirr im Saal des Evangelischen Gemein-
dehauses zeugte davon, dass die Frauen schnell ins Gespräch 
miteinander kamen. Sie wohnen heute in Vogt und Waldburg, 
haben aber sehr unterschiedliche Wurzeln. Alle waren der Einla-
dung zum Internationalen Frauenfrühstück gefolgt, das ein Team 
der Kirchengemeinde vorbereitet hatte. Mitgebrachte, leckere 
Speisen aus verschiedenen Ländern ergänzten bald das Ange-
bot und so war vielfältiger Genuss geboten.
Der lockere Austausch über Rituale zur Begrüßung zeigte, dass 
die Unterschiede in den Kulturen gar nicht so groß sind. Gemein-
sam versuchten die Frauen sich am „Guten Tag!“ in anderen 
Sprachen. Während die Schreibweise in Kyrilisch oder Arabisch 
naturgemäß Probleme bereitete, konnte die Aussprache dank 
fachkundiger Anleitung leichter bewältigt werden. Es bleibt span-
nend, ob wir uns an die Ausdrücke beim nächsten Zusammen-
treffen auf der Straße noch erinnern.
Eine tolle Überraschung bot der kleine Frauenchor „Malve“, der 
einige Volkslieder aus der Ukraine vortrug. Die Zuhörerinnen 
lauschten begeistert den wunderschönen Stimmen und den zu 
Herzen gehenden Melodien.
So klang der genussvolle Vormittag angemessen aus.
Wer beim nächsten Mal dabei sein möchte, sollte sich den Ter-
min schon einmal vormerken:
Am 28. Juni ist das nächste Frühstück geplant.
Annette Grüner

Klimafastenaktion: Teilen
Die fünfte Woche der Aktion Klimafasten (www.klimafasten.de) 
widmet sich dem Thema „Gemeinsam. Unterwegs. Was können 
wir solidarisch, praktisch und lokal tun?“ Trotz Fastenzeit geht 
es also weniger darum, etwas zu unterlassen. Es geht um ein 
bestimmtes Tun, nämlich das Teilen. Dahinter steht die biblische 
Geschichte eines großen Wunders. Einmal, als Jesus am See 
Genezareth war, kamen viele Menschen, um mit ihm zu reden – 
tausende. Den ganzen Tag lang lagern sie dort. Bis zum Abend. 
Da merken sie: Es gibt nichts zu Essen. Jesus sagt zu seinen 
Jüngern: „Wie schaut es aus, was haben wir für die Leute?“ Das 
Einzige, was sie finden, sind zwei Fische und 5 Brote. Doch: In 
der Not macht Jesus aus dem Wenigen viel. Er dankt Gott und 
sie beginnen zu teilen. Dann geschieht das Wunder: Alle werden 
satt. Es bleibt sogar noch etwas übrig.
Was kann das in der Fastenzeit für uns bedeuten? Die biblische 
Geschichte zeigt: Wo wir teilen, kann aus wenig so viel werden, 
dass es für alle Beteiligten ausreicht. Die Aktion Klimafasten regt in 
dieser Woche dazu an, zu überlegen: Wo bin ich bereit, das Meine 
zu teilen? Wo bin ich bereit, etwas zu nutzen, was mir nicht per-
sönlich gehört? Ideen dazu sind Carsharing, Foodsharing, Teilen 
von Gartengeräten oder Werkzeugen. Welchen ersten Schritt kann 
ich gehen? In mancher Garage würde dann möglicherweise aus 
dem vielen weniger und dadurch mehr Raum für anderes. Zum 
Beispiel für Tische und Bänke, an denen die Teil-Gemeinschaft 
sitzen, essen und trinken könnte. Blauäugig darf man das Teilen 
dabei nicht sehen. Schon Kindern fällt das Teilen oft schwer. Faire 
Lösungen zu finden, bleibt eine Aufgabe – auch für Erwachsene. 
Jesus setzt in der biblischen Geschichte vom Teilen den Dank an 
den Anfang. Vielleicht ist das ein guter Start auch für uns.
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 

Wochenplan
Freitag, 04. April       
12.30 Uhr	 Mittagsmahl in Ev. Gemeindehaus Vogt. Bitte bis Mitt-

woch im Pfarramt anmelden.
Sonntag, 06. April, Judika
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele. � Matth 20,28
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Bürkle
	 Das Opfer ist für die Familienarbeit bestimmt.
Montag, 07. April
18.00 Uhr	 Friedensgebet in der kath. Kirche Bodnegg
Dienstag, 08. April
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder ab 

4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

14.30 Uhr	 Seniorennachmittag, ist offen, für alle Gemeinde-
glieder und Mitbürger*innen, etwa ab dem „ruhe-
standsfähigen Alter“. Immer mit Kaffeerunde und 
interessanten Themen. Treffpunkt im Gemeindesaal 
Atzenweiler.

Mittwoch, 09. April  
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt.
19.30 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats, im Ev. 

Gemeindehaus Vogt. Interessierte sind herzlich will-
kommen. Die Tagesordnungspunkte finden Sie auf 
unserer Webseite.

Donnerstag, 10. April
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag, ist offen für alle Gemeindeglieder 

und Mitbürger*innen, etwa ab dem „ruhestandsfähi-
gen Alter“. Immer mit Kaffeerunde und interessanten 
Themen. Treffpunkt im Ev. Gemeindehaus Vogt.

Freitag, 11. April       
08.00 Uhr	 Schüler-Gottesdienst, St. Magnus in Waldburg
15.00 Uhr	 Gottesdienst im St. Antonius, Vogt
Sonntag, 13. April, Palmsonntag
Des Menschen Sohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an 
ihn glauben, das ewige Leben haben. � Joh 3,14b.15
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss
	 Das Opfer ist für „Exit“ bestimmt.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinander-
kirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

#Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 
Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2,
88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Homepage: www.miteinanderkirche.de
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Katholischer Frauenbund
Einladung zum 0sterkerzen gestalten am 
07.04.2025
Am Montag, 07.04.2025 wollen wir uns auf künst-
lerische Art auf 0stern vorbereiten und 0sterker-
zen verzieren. Hierzu treffen wir uns abends um 

19:00 Uhr im Gemeindehaus. Jeder bringt hierzu einfarbige Ker-
zen mit. Entsprechendes Deko-Material ist vorhanden. Mitzubrin-
gen ist ein kleines Küchenmesser und ein Arbeits-Brettle.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen mit vielen Ideen.
FRAUENBUND WALDBURG

Historische Bürgerwehr Waldburg e.V.
Annahme von Wertstoffen und Alteisen am 
05.04.2025, 08:00 - 12:00 Uhr
Nach den Regelungen für die Abfall- und Wert-
stoffentsorgung wird wieder eine bürgernahe 
Annahme für die Waldburger Haushalte ange-
boten.
Dies betrifft auch Haushaltsgroß- und Haushalts-
kleingeräte, da sie nicht mehr als Müll entsorgt 

werden dürfen (s. ElektroG).
Außerdem können PKW-Reifen abgegeben werden:
Nur Reifen: 4 Euro
Reifen mit Felge: 10 Euro

Sie haben die Möglichkeit am
Samstag, 05. April 2025 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr auf dem 
Kiesparkplatz beim Sportplatz
Alle Wertstoffe der Gruppen 1 - 5 sowie beliebigen Schrott oder 
Altmetalle kostenfrei abzugeben. Die Abholung von Kühl- und 
Gefriergeräten ist zusammen mit der jährlichen Alteisensamm-
lung am 11. Oktober 2025 geplant.
Für Fragen stehen Ihnen André Koscher, Tel. 0151/61627022 oder 
Alexander Sonntag, Tel. 0160/4770385, gerne zur Verfügung.
Daniel Brucker, Schriftführer

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung
Alle aktiven Mitglieder sowie Fördermitglieder möchten wir hier-
mit zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, den 11. April 
2025 um 20:00 Uhr im Saal des Gasthauses „König-Wilhelm“ 
einladen.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:
1.  Begrüßung
2.  Jahresbericht des Vorstandes
3.  Bericht des Jugendwarts
4.  Bericht des Kassiers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastungen
7.  Neuwahlen, gewählt auf zwei Jahre:
  a.  Erster Vorstand
  b.  Schriftführer
  c.  Jugendwart
  d.  Maskenvogt
  e.  Maskenvogt
  f.  Häswart
  g.  Wahl der Kassenprüfer
8.  Konstruktive Kritik Saison 2024/25
9.  Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche vorher 
schriftlich beim 1. Vorstand eingereicht werden. Über die Zulas-
sung späterer Anträge, insbesondere solcher, die erst in der Mit-
gliederversammlung gestellt werden, beschließt die Versammlung. 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder über 16 Jahre.
Da wie jedes Jahr Wahlen anstehen, bitten wir um eine rege Teil-
nahme an der Mitgliederversammlung.
1. Vorstand
Uschi Büchele-Thormeyer

FV Waldburg
Alles rund um die Aktiven

News vom Spielfeld
Beide Teams kommen am Wochenende nicht über ein Unentschie-
den hinaus und müssen sich jeweils mit einem Punkt abfinden.

Spielbericht Team 1: SG Waldburg/Grünkraut I - 
FV Bad Waldsee I  1:1 (0:1)
Mit dem FV Bad Waldsee stand unserem Team vergangenen 
Spieltag der Tabellenvierte auf heimischem Geläuf in Grünkraut 
gegenüber. Nach den beiden Siegen zum Start der Rückrunde 
wollte man auf Seiten der SG auch weiterhin die weiße Weste 
bewahren und den Gast bezwingen. Doch unser Team startete 
sehr gehemmt ins Spiel und es gelang in der ersten Halbzeit nur 
bedingt das eigene Spiel aufzuziehen. Insbesondere die eigene 
Spieleröffnung bzw. die eigenen Laufwege bereiteten zusehends 
Schwierigkeiten. Doch auch der Gast aus Waldsee fand schwer 
ins Spiel. Defensiv hatte unser Team den Gegner sehr gut im Griff 
und musste allerdings in der 29. Spielminute mit der ersten zuge-
lassenen Chance einen 0:1-Rückstand wegstecken. Mit einem 
knappen 0:1-Rückstand ging es also in die Halbzeitpause, aus 
welcher unsere SG wie ausgewechselt zurückkam. Man erspielte 
sich zunehmend Chancen und scheiterte, wie in diesem Spiel so 
oft, am letzten Abschluss bzw. dem Aluminium. In der 52. Spiel-
minute war es dann soweit und die SG konnte in Person von 
Niklas Sterk per Strafstoß den verdienten Ausgleich erzielen. Die-
ser wurde zuvor im Sechzehner des FV Bad Waldsee gelegt und 
verwandelte selbst souverän zum 1:1-Ausgleich. Böse Zungen 
behaupten, der Gast diskutierte bis zum Redaktionsschluss wei-
terhin mit dem Schiedsrichter über die Richtigkeit des Elfmeters. 
Nach dem Ausgleich hatte unsere SG weitere sehr gute Chan-



Seite 14 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 04. April 2025 Nummer 14

cen zu verzeichnen und scheiterte im weiteren Verlauf nochmals 
am Pfosten oder der eigenen Abschlussschwäche. Genau aus 
diesem Grund fühlte sich der Schlusspfiff für unser Team schlus-
sendlich nicht unbedingt wie ein Punktgewinn an. Hätte man im 
Verlauf des Spiels das ein oder andere Mal mehr Glück gehabt, 
hätte man das Spiel mit Sicherheit mit drei Punkten im Gepäck 
abschließen können. Auf der Habenseite standen zum Ende des 
Spiels dann doch deutlich mehr hochkarätige Chancen als auf 
Seiten des Gastes.
Kader: Julian Schindele, Luis Pfeiffer, Deniz Akcicek, Ludwig 
Müller, Leon Hofmann, Marius Müller, Henri Lachenmayer, Lau-
rin Riedesser, Noel Müller, Philipp Roessler, Niklas Sterk, Lean-
der Egle, Fabian Brugger, Marvin Fessler, Tobias Schuster, Levin 
Pfaumann, Johannes Rothenhäusler

Vorschau Aktive

Kommendes Wochenende steht das Derby gegen den SV Anken-
reute an. Nach dem Sieg im Hinspiel will unser Team 1 selbstver-
ständlich auch im Rückspiel dem aktuellen Tabellenführer ein Bein 
stellen und man darf sich auf ein hoffentlich spannendes Spiel 
freuen. Auch Team 2 wird alles daran setzen, einen Derbysieg zu 
holen, um möglichst viele Punkte aus Wetzisreute zu entführen.
Wie immer freuen wir uns über zahlreiche Zuschauer und eure 
Unterstützung. Wir sehen uns am Sonntag.

Alles rund um die Jugend

Hier gibt es die neuesten Jugendnews

Jugendergebnisse vom Wochenende
B-Junioren
SGM FC Leutkirch/Herlatz/Friesenh II - 
SGM SV Ankenreute/Waldb./Grünk   8:0
SGM SV Ankenreute/Waldb./Grünk - 
SGM SV Haslach/Amtzell  1:2
SGM TSV Schlachters/Hergen/Oberr II - 
SGM SV Ankenreute/Waldb./Grünk  3:2
D-Junioren
SGM TSV Grünkraut/Waldb./Ankenr II - 
SGM SG Aulendorf/Blön/Ebersb I  0:3
TSG Ailingen I - SGM TSV Grünkraut/Waldb./Ankenr I  2:1
C-Junioren
SGM SV Oberzell/Schmalegg - 
SGM FV Waldburg/Ankenr/Grünk  6:0

Vorschau Jugend
Freitag, 04.04.2025
•   17:15 Uhr | E-Junioren | Kreisstaffel
SV Horgenzell II vs. SGM FV Waldburg/Ankenreute II
Sportplatz SV Horgenzell, Kornstr. 60, 88263 Horgenzell
•   18:00 Uhr | E-Junioren | Kreisstaffel
SGM FV Waldburg/Ankenreute III vs. SGM TSV Meckenbeu-
ren/Union MBK IV
Sportplatz FV Waldburg, Amtzeller Str., 88289 Waldburg
•   18:30 Uhr | E-Junioren | Kreisstaffel
SV Horgenzell I vs. SGM FV Waldburg/Ankenreute I

Sportplatz SV Horgenzell, Kornstr. 60, 88263 Horgenzell
Samstag, 05.04.2025
•   13:30 Uhr | C-Junioren | Kreisstaffel
SGM FV Waldburg/Ankenr/Grünkr II vs. FC Friedrichshafen
Sportplatz FV Waldburg, Amtzeller Str., 88289 Waldburg
•    13:45 Uhr | D-Junioren | Kreisstaffel
SV Wolfegg I vs. SGM TSV Grünkraut/Waldb/Ankenr II
Sportgelände SV Wolfegg, Eisweiher, 88364 Wolfegg
•   13:45 Uhr | D-Junioren | Kreisstaffel
FG 2010 Wilhelmsdorf/Ried/Zuss II vs. SGM TSV Grünkraut/
Waldb/Ankenr III
Hauptspielfeld SV Zussdorf, Zocklersteige, 88271 Wilhelmsdorf
•    16:15 Uhr | D-Junioren | BezirksstaffelSGM TSV Grünkraut/
Waldb/Ankenr I vs. SV Weissenau I
Sportplatz TSV Grünkraut, Tulpenstr. 13, 88287 Grünkraut
Sonntag, 06.04.2025
•   11:00 Uhr | B-Junioren | Kreisstaffel
SGM SV Ankenreute/Waldb/Grünk vs. SGM FC Leutkirch/Her-
lazh/Friesenh II (9er)
Hauptfeld SV Ankenreute, Jahnstr., 88281 Schlier

Vereinsheim

Bericht zur Hauptversammlung von Pro Natur Vogt-Wald-
burg e.V.
Unsere Jahreshauptversammlung fand am Montag, 24.03.2025 
im Gasthaus König Wilhelm in Waldburg mit rund 25 Anwesen-
den statt. Vorstand Manfred Scheurenbrand konnte dem neuen 
Bürgermeister von Waldburg, Herrn Joachim Rittler, nochmals 
zur Wahl gratulieren und Herrn Peter Smigoc, den Bürgermeis-
ter von Vogt, begrüßen. Als Ehrengast wurde Herr Rudolf Bindig 
als Kreisrat und einige weitere Gäste begrüßt.
Der einleitende Dank ging an alle Mitglieder, die sich für die Ver-
einsziele einsetzen. Ein kurzer Bericht mit Rückblick auf die Akti-
vitäten folgte. Nach dem Kassenbericht übernahm Hubert Wegele 
die Durchführung der Entlastungen und Neuwahlen. Der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet. Neu bzw. wiedergewählt wurde:
1. Vorstand Manfred Scheurenbrand
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2. Vorstand Dieter Josef Walter
Schriftführer Michael von Hilchen
Kassiererin Monika Wegele
Kassenprüfende Stefan Albert Lampe und Karin Wittmann
Es folgte der Bericht zum Ortstermin mit dem Regierungsprä-
sidium Tübingen, Referat Naturschutz, im Reichermoos. Das 
Reichermoos weist eine sehr hohe Artenvielfalt auf, darunter zahl-
reiche gefährdete Arten, die auf der roten Liste stehen und vom 
Aussterben bedroht sind. Der Verein Pro Natur habe schon 
etwas bewirkt, betonte der Vorstand. Pflegemaßnahmen, wie 
das Zurückdrängen der Gehölzsukzession durch Gehölzent-
nahme, wurden durchgeführt. Ziel dabei war der Biotopverbund 
von offenen Teilflächen. Die Entwicklung eines Lichtwald-Korri-
dors für Arten des Offenlandes wurde mit 20 Meter Breite geschaf-
fen. Zwei Kleingewässer als Lebensraum für Libellen wurden neu 
angelegt.
Weitere Maßnahmen sind aktuell schon in Umsetzung, wie dazu 
unser Gast Peter Sonntag berichtete. Einige Wassergräben ent-
lang der Torfstiche und Rinnen auf der Frästorffläche werden in 
der Nähe von Lebensraumtypen mit Sperren und Torfpfropfen 
versehen. Damit wird vor weiterer Austrocknung und Minera-
lisierung geschützt und der Wasserrückhalt verbessert. Unab-
hängig von diesen noch kleinteiligen Maßnahmen, fordert unser 
Verein weiterhin ein Gesamtkonzept für das Reichermoos. Das 
feucht kühle Mikroklima muss wegen der Klimaerwärmung durch 
größtmögliche Wiedervernässung verbessert und erhalten wer-
den.. Unser Verein versucht über das Regierungspräsidium, die 
untere Naturschutzbehörde und unseren Gemeinden, gemein-
sam das Bestmögliche zu erreichen!
Es folgte ein Ausblick: Wie geht es weiter? Verantwortung für 
Natur- und Artenschutz- tun wir das, was wir vor unseren Haus-
türen tun können! Es sei wichtig, dazu die Bevölkerung zu sensi-
bilisieren. Nur was man kennt, kann und will man auch schützen. 
Der Verein will dazu im Laufe des Jahres einen Informations-
abend anbieten und die Fachleute der Naturschutzbehörden zum 
Vortrag gewinnen.  Thema: „Unsere Schutzgebiete in Vogt und 
Waldburg - ein Überblick über Artenvielfalt, Biodiversität und 
Biotopvernetzung.“
Nach einer Diskussionsrunde wurde die harmonisch verlaufende 
Versammlung mit dem Dank an alle Teilnehmenden geschlossen.

Schloss Waldburg
Tägliches Kinder-Ritter-Turnier auf Schloss Waldburg
Täglich, außer montags, können Erwachsene und Kinder viel erle-
ben auf der Waldburg. Erfahrt bei Führungen für Erwachsene und 
Kinder spannendes über die Waldburger und das Leben im Mit-
telalter. Für Kinder gibt es noch Kasperletheater, das Kinder-Rit-
ter-Turnier und Luftballonschwerter. Mit der Gespensterrallye 
können sich die Kinder mit Hilfe des Burggespensts Schorsch 
durch die Burg rätseln und einen Schokogoldtaler verdienen. Die 
Großen können die Rätsel der Burgrallye lösen. Ein mittelalterli-
cher Kinderspielplatz lädt bei trockenem Wetter zum Spielen ein.
Gewänder, Kettenhemden und Rüstungen können im Fotoshoo-
ting-Raum ausprobiert werden - lustige Familienfotos sind da 
garantiert.
Die Aussichtsplattform auf dem Dach der Waldburg lockt mit einer 
360 Grad Panoramaaussicht über die Alpenkette, den Bodensee 
und das gesamte Umland.
Mit einem viersprachigen Videoguide kann die Waldburg auch 
jederzeit auf eigene Faust erkundet werden.
Ab dem 14.04.25 startet dann das Osterferienprogramm.
Hier gibt es vormittags und nachmittags die Möglichkeit das 
Kasperle zu erleben und am Ritterturnier teilzunehmen. Das Kin-
der-Ritter-Turnier ist im Museumseintrittspreis inkludiert. Ein 
Überraschungsprogramm zum Tagesabschluss rundet den erleb-
nisreichen Tag ab.
Am Sonntag, den 06.04. ist wieder Familientag in der Mittel-
alterlichen Erlebniswelt.

Führungen, Kasperletheater und Kinder-Ritter-Turnier stehen wie 
jeden Sonntag fest auf dem Programm. Auch die Buchdrucker 
sind im Haus und laden dazu ein, auf einer Gutenberg-Buch-
druckerpresse einmal selbst zu drucken. Echte Ritter von der 
Schaukampftruppe Feder und Schwert zeigen ihr Können. Bei 
trockenem Wetter ist auch Draco der Burgdrache wieder unter-
wegs. Lasst euch von weiterem Programm überraschen.
Highlights April:
13.04. Familiensonntag mit Showprogramm
OSTERFERIENPROGRAMM
18.04. - 21.04. Gauklertage mit Gaukelei, Zauberei und weite-
rem tollem Programm
Öffnungszeiten 2025:
15.03. bis 02.11.25 Di. bis So. von 10-18 Uhr
Weitere Informationen unter www.schlosswaldburg.de

DRK ruft zur Blutspende rund um die  
Osterfeiertage auf: Jede Spende zählt!
Patient*innen aller Altersklassen sind täglich auf eine lücken-
lose Versorgung mit Blutspenden angewiesen. Für das 
Blutspendewesen bedeuten Ferien- und Feiertage eine Her-
ausforderung!
Für all diejenigen, die nicht im Schichtbetrieb arbeiten, ist das 
Osterwochenende eine lang ersehnte, kleine Auszeit vom Alltag. 
Für das Blutspendewesen stellen mehrere aufeinanderfolgende 
Feiertage, wie zum Beispiel das lange Osterwochenende bzw. 
die Osterferien, eine besondere Herausforderung dar - während 
der Ferienzeit fehlen schlichtweg Blutspenden.
Blut ist nur sehr begrenzt haltbar und wird täglich gebraucht. 
Einige aus Blutspenden hergestellten Präparate (Thrombozyten) 
sind nur bis zu vier (!) Tage haltbar. Lebensrettende Blutspenden 
werden daher an 365 Tagen im Jahr, rund um die Uhr gebraucht. 
Durch unterschiedliche Einflussfaktoren kommt es immer wieder 
zu saisonalen Schwankungen und Engpässen bei der Blutversor-
gung. Ein Rückgang der Spendeaktivität ist regelmäßig während 
der Feiertagswochen im Frühjahr und rund um Ostern zu beob-
achten. Viele Menschen verreisen oder widmen sich anderen 
Freizeitaktivitäten, wodurch sie für die Blutspende nicht zur Ver-
fügung stehen. Patient*innen aller Altersklassen sind jedoch auf 
eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen und 
können sich nicht nach Feiertagen richten. Die Abwesenheit von 
Blutspender*innen sowie die kurze Haltbarkeit mancher Blutbe-
standteile lassen die Vorräte schnell schwinden.
Der DRK-Blutspendedienst ruft dazu auf, sich vor und während 
den Feiertagen oder dem Ferienantritt einen Termin zur Blut-
spende zu vereinbaren. In Baden-Württemberg und Hessen wer-
den täglich etwa 2.700 Blutspenden benötigt.
AKTION: Im Zeitraum vom 17. April bis einschließlich 2. Mai 
erhalten Spendende im Rahmen der mobilen Blutspende-
termine eine exklusive Glasflasche im DRK-Design. Worauf 
warten? Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen helfen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 
11. Bildmaterialien zwecks Veröffentlichung stehen unter www.
blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.

NÄCHSTER TERMIN in 88289 Waldburg
Samstag, dem 19.04.2025
von 10:45 Uhr bis 14:15 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Frauenbund Schlier
Voranzeige !!!!!
Bauernkrieg 1525
Am Samstag den, 2. August 2025 besuchen wir die Freilichtbühne 
in Altusried. Erleben Sie den Bauernkrieg in einer beeindrucken-
den Inszenierung, die die bewegende Geschichte unserer Vor-
fahren zum Leben erweckt. Präsentiert mit der unvergleichlichen 
Altusrieder Leidenschaft.  Hierzu sind alle Interessierten (Männ-
lein wie Weiblein) recht herzlich eingeladen.
Karten der Preiskategorie 1. und Busfahrt betragen  68,00 Euro
Anmeldeschluss: Donnerstag, 24. April
Abfahrtsort: 	Wetzisreute	 an der Festhalle	 17.50 Uhr 
	 Waldburg 	 an der Schule	 18.05 Uhr
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Anmeldung bei: Helene Amann Tel. 0751 / 42270 oder Whats-
App:  0176 4045 8636

Gemeinde Wolfegg
„500 Jahre Bauernkrieg in Oberschwaben „
Die Vortragsreihe der Heimatkunde wird am Donnerstag, 03. April 
2025 um 19 Uhr in der Zehntscheuer Gessenried im Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg von Stadtarchi-
var Michael Tassilo Wild fortgesetzt. Der Bauernkrieg von 1525 
markierte große soziale Verwerfungen an der Epochenwende 
vom Mittelalter zu früher Neuzeit. Die Welt befand sich im Wan-
del, konfessionelle, politische und ökonomische Gegensätze lie-
ßen sich nicht mehr friedlich lösen, was schließlich zum offenen 
Konflikt führte. Eine der Keimzellen dieser Ereignisse des Bau-
ernkrieges lag in Oberschwaben deswegen soll ein Fokus auf die 
lokalen Ereignisse gerichtet werden. Der Historiker und Archivar, 
Michael Tassilo Wild, wird hierbei versuchen, Hintergründe, Per-
sonen und Geschehnisse den Zuhörern nahezubringen. Der Ein-
tritt beträgt 4,- Euro.

Alte Pfarr Wolfegg- UNDUZO  
mit ihrem Programm „LIEBLINGSLIEDER“
Am Freitag, 11. April 2025 ist die A-Cappella-Gruppe UNDUZO 
um 20.00 Uhr zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg. Sind 15 Jahre 
schon ein Grund zum Feiern? Natürlich! Mit dem ersten Album 
„War doch nicht so schwer“ legte die mehrfach preisgekrönte 
Vokalband UNDUZO 2009 den thematischen Grundstein ihrer 
Musik: Abwechslungsreiche Geschichten, die nicht alles ernst 
nehmen, ohne dabei dennoch an der emotionalen Tiefe zu krat-
zen. Das Best-Of-Programm „LIEBLINGSLIEDER“ öffnet die Son-
garchive der Band, jedoch ohne den Anspruch, nostalgisch zu 
werden. Vielmehr bringt der „Blick zurück“ musikalische High-
lights zum Vorschein, die - neu aufgelegt - immer noch etwas zu 
erzählen haben: Petrus kontrolliert wieder seine Eingangspforte, 
Gisela und Erwin leben nach wie vor ihre spannungsreiche, dys-
funktionale Beziehung und der „Germany Reggae“ bringt Jamai-
ka-Feeling in deutsche Vorgärten. Seit 2009 begeistert UNDUZO 
mit ihren Eigenkompositionen, die stilistisch in den Facetten der 
Popmusik beheimatet sind, ohne sich musikalisch und inhaltlich 
in platte Stilkopien zu flüchten. A-Cappella ist hier kein Selbst-
zweck, sondern Mittel, die eigene Musik auf die Bühne zu bringen. 
Das Publikum wird – typisch UNDUZO – ins Konzert eingebun-
den und liebevoll an der Nase herumgeführt.
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wolfegg 
Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter wolfegg.
info@wolfegg.de.

Seminare in der Bauernschule im April 2025
13. bis 16. April 2025
Yoga-Auszeit mit Sigrun Bräuninger
Ein Rundum-Programm für Körper, Geist und Seele. Mit Yoga die 
eigene Mitte finden, mit Faszientraining Spannungen lösen, mit 
Musik in Bewegung und mit Entspannung zur Ruhe kommen.
15. bis 17. April 2025
Mein Smartphone und ich 65+
Nach diesem Seminar können Sie mit Ihrem Smartphone (And-
roid-Gerät) zielsicher umgehen und kennen nicht nur die wich-
tigsten Funktionen, sondern werden auch Expertin und Experte 
in der Anwendung von verschiedenen Apps.
25. bis 27. April 2025
Die Kunst des Stickens
Gönnen Sie sich diese kreative Auszeit, um Ihre Stickkenntnisse 
zu vertiefen. Sie finden bei uns nicht nur optimale Bedingungen, 
sondern auch eine Expertin in Sachen Sticken, die Sie bei Ihren 
Vorhaben unterstützt. Wir freuen uns, Sie in Ihrer Kreativität zu 
unterstützen.
25. bis 27. April 2025
Handlettering – Workshop
Handlettering ist mehr als nur schön zu schreiben - es ist eine 
Möglichkeit, Emotionen und Botschaften auf einzigartige Weise 
auszudrücken. Gestalte individuelle Schriftzüge, um die Einzig-
artigkeit jedes Moments hervorzuheben, sei es auf Papier oder 
Geschenkartikeln.
27. April bis 2. Mai 2025

„Einzigartig und unverwechselbar“ Begegnungswoche für 
Männer, Frauen und Paare im Ruhestand
Nach einem oft entbehrungsreichen Leben sind Sie jetzt dran: Ent-
decken Sie Neues, genießen Sie Abstand vom Alltag und knüpfen 
Sie Kontakte zu Gleichgesinnten. In unserer Begegnungswoche 
für Frauen, Männer und Altenteiler-Paare aus dem ländlichen 
Raum erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm mit Vor-
trägen, Ausflügen und Zeit für Erholung und Austausch.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach
 Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. lädt alle Mitglie-
der zu seiner Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am Donnerstag, den 27. März 2025 
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Saulgauer Straße 4 
in 88361 Boms statt.
Tagesordnung:
1. 	 Geschäftsbericht 2024
2. 	 Kassenbericht 2024
3. 	 Kassenprüfbericht
4. 	 Entlastung von Vorstand und Geschäftsleitung
5. 	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Im Anschluss wünschen wir gute Unterhaltung mit Elke Pelz-Thal-
ler, selbst Bäuerin auf einem Aussiedlerhof in Oberbayern und 
ausgebildete Persönlichkeitstrainerin.
Zu Beginn der Veranstaltung laden wir Sie um 19.30 Uhr zu einem 
Vesper ein und bitten um pünktliches Erscheinen. Zur besse-
ren Planung bitten wir um vorherige Anmeldung bis spätes-
tens 17.03.2025 unter Tel.: 07585/9307-0, E-Mail: info@mr-ao.de
Ihr Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.

boku-Bodnegg Peter Spielbauer -  
Das große WULLU WULLU
Peter Spielbauer - Das große WULLU WULLU
am Samstag, 5. April 2025 um 20 Uhr im DGH Bodnegg
Ein Haufen Zitate und ein paar eigene Sätze.
Teils banal, teils auch echte Schätze.
Eine vage Ahnung von fast Konkretem, 
bezogen auf’s Dasein auf diesem Planeten.
Schöne Worte von mir und von ander’n, ⁣
ideal zum Synapsen-Mäandern.
Mit Wullu Wullu in Wallung
»Viel genialer Blödsinn, kuriose Gedankenflüge und mehr oder 
weniger tiefsinniger Nonsens: Peter Spielbauer ist sich auch bei 
seinem neuesten Soloprogramm treu geblieben. In der Quintes-
senz dreht sich in Spielbauers neuem Programm alles um die 
Suche nach der Wahrheit in einer Welt von Fake News, aufgereg-
ten Massenhypes und nutzlosem Informationsmüll. Und genau 
das ist dann auch das geheimnisvolle, titelgebende ›Wullu Wullu‹.
Spielbauers Markenzeichen ist es, dass er erstens sehr schnell 
und zweitens so schön um die Ecke denken kann. Und so geht es, 
dank seiner sprachlichen Virtuosität und seinem unerschöpflichen 
Wortschatz, auch diesmal wieder im atemberaubenden Galopp 
einmal querbeet durch die großen und kleinen Themen der Zeit.
Der Mann auf der Bühne ist alles Mögliche: ein spinnerter Tau-
sendsassa, ein wandelndes Gesamtkunstwerk. Auch mit diesem 
Programm hat Spielbauer seine Stellung als einer der ausgefal-
lensten Künstler einmal mehr bewiesen.« (Susanne Hauck, Süd-
deutsche Zeitung)
Nicht umsonst ist Peter Spielbauer seit 2003 zum 7. Mal bei 
[boku]. Infos und Karten (18 € / erm. 15 €) unter www.boku-bo-
dnegg.de oder 07520-914270 und an der Abendkasse.

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg
Jobmesse für Geflüchtete in Ravensburg
Am Donnerstag, 10. April 2025, findet im Schwörsaal in Ravens-
burg wieder eine Jobmesse für Geflüchtete und Menschen mit 
Migrationshintergrund statt. Von 10 bis 13 Uhr präsentieren Arbeit-
geber aus der Region ihre offenen Arbeitsstellen und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der 
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Eintritt ist frei. An der „Contact – Jobs und mehr“ beteiligen sich 
knapp 25 Unternehmen aus unterschiedlichen Branchen.
Dolmetscher werden sich am Messetag darum kümmern, dass die 
Verständigung zwischen Arbeitgebern und Bewerbern reibungslos 
funktioniert. Die Messe zeichnet sich durch ihren unkomplizierten 
Kontakt zwischen Betrieben und Besuchern aus. So können am 
gleichen Tag ein Vorstellungsgespräch, eine Probearbeit oder ein 
Praktikum zum Kennenlernen vereinbart werden. 
Die Jobmesse „Contact – Jobs und mehr“ unter dem Dach der 
Fachkräfteallianz Bodensee-Oberschwaben ist eine gemein-
same Veranstaltung der Industrie- und Handelskammer Boden-
see-Oberschwaben, der Handwerkskammer Ulm, dem Jobcenter 
Landkreis Ravensburg, der Stadt Ravensburg sowie der Agentur 
für Arbeit Konstanz-Ravensburg.
Contact – Jobs und mehr
Donnerstag, 10. April 2025
10 bis 13 Uhr
Schwörsaal (im Waaghaus), Marienplatz 28, 88212 Ravensburg
Keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei

Demenz: Krankheit mit vielen Gesichtern   
Wer ein angehöriges Familienmitglied mit der Diagnose 
Demenz betreut und pflegt, hat eine einzigartige individuelle 
Situation zu meistern. Die Anwesenden der Selbsthilfegruppe 
Demenz des DRK-Kreisverbandes Ravensburg wissen den 
informativen Austausch in der offenen Gruppe in der Ulmer 
Straße daher sehr zu schätzen.
Unterschiedliche Familienstrukturen
Wenn die Diagnose gleichlautend ist: Die familiären und persönli-
chen Situationen unterscheiden sich so grundlegend, wie die Aus-
prägung der Erkrankung. Die Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz jeden dritten Mittwoch eines Monats 
bietet ihnen informelle Unterstützung und Austauschmöglichkeit. 
Moderiert wird sie von DRK-Mitarbeiterin Theresa Adam. Teilneh-
mende bringen ihre eigene Situation zur Sprache, drücken aber 
auch ihren Dank aus: „Es tut mir einfach gut, hier zu sein“, freut 
sich eine Frau. Ihr Mann ist an vaskulärer Demenz und Parkin-
son erkrankt ist. Es sei im angefüllten Pflegealltag oft die einzige 
Zeit für sie selbst.
Aufwendige Organisation und Bürokratie
Bei allen Unterschieden der Krankheitsausprägung herrscht Einig-
keit darüber, dass alle unter dem hohen Aufwand für die Beschaf-
fung der passenden Informationen sowie dem Zeitaufwand für 
Anträge oder Verträge leiden. Theresa Adam machte für die neuen 
Gäste nochmal ein akutes Problem deutlich: „Beim letzten Tref-
fen haben wir schon darüber gesprochen, wie schwierig es oft 
ist, Dienstleistungen zu bekommen.“ Noch schwieriger wird es 
bei der Suche nach stationärer Unterbringung. Wer einen Pfle-
geplatz sucht, muss in Frage kommende Pflegeheime der ver-
schiedenen Träger per „Listen“ mühsam einzeln abtelefonieren.
Gutes soziales Gefüge ist hilfreich
Ein Mann erzählt aber auch von einem achtsamen sozialen Umfeld 
am Wohnort seiner demenziell erkrankten Mutter. Wenn sie etwa 
wiederholt auffallend viele Dinge im Supermarkt einkaufe, kon-
taktiere ihn ein Mitarbeiter. Eine Teilnehmerin ist angetan vom 
positiven Miteinander in dem Ort, in dem die Mutter inzwischen 
im Pflegeheim lebt. Wenn sie mit ihrer Mutter unterwegs ist, trifft 
sie auf viel Verständnis. „Die Leute in den Läden sind Gold wert“, 
sagt sie.
Pflegeversicherung: Errungenschaft mit Schönheitsfehlern
Ärgerlich ist für manch Anwesende, dass höhere Zahlungen der 
Pflegeversicherung durch Kostenerhöhungen für die Dienstleis-
tungen aufgefressen werden. Theresa Adam machte aber auch 
deutlich, dass die Pflegeversicherung bei allen Schwierigkeiten 
eine Errungenschaft ist. Für die Region Ravensburg hebt sie unter 
anderem die gute Anbindung ans Zentrum für Psychiatrie (ZfP) 
und den verlässlichen Pflegestützpunkt beim Landratsamt hervor. 
Die Stunde schließt sie mit interessanten Terminen und Verwei-
sen auf hilfreiches Informationsmaterial für pflegende Angehörige.
Selbsthilfegruppe Demenz des DRK-Kreisverbandes Ravens-
burg
Immer am dritten Mittwoch im Monat
Ulmer Straße 95, 88212 Ravensburg
Kontakt: theresa.adam@rotkreuz-ravensburg.de

EnBW-Aktion:  
Neue Trikots für gemeinnützige Vereine
Das Energieunternehmen unterstützt die lokale Vereinswelt 
und stellt moderne Outfits zur Verfügung – Bewerbungspor-
tal jetzt geöffnet
Karlsruhe. „Wir sind ein Team“ – ob es die örtliche Tischten-
nismannschaft in einem Turnier ist oder ein Chor im nächsten 
Jahreskonzert: Alle Vereine sind stolz, wenn sie ihre Zusam-
mengehörigkeit mit einem einheitlichen und modernen Look 
zeigen können. Mit einer aktuellen Aktion der EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG rücken die neuen Trikots oder Polos-
hirts jetzt in greifbare Nähe. Bis Ende Juni können sich eingetra-
gene gemeinnützige Vereine bundesweit online bewerben – 1.000 
davon bekommen den Zuschlag.
„Mit unserem Angebot wollen wir den Teamgeist stärken und 
damit zugleich die wichtige Arbeit der Vereine in den Kommu-
nen unterstützen“, erklärt Projektleiter Noah Gwosdek von der 
EnBW: „Gerade in der heutigen Zeit ist die Kraft, die von gemein-
nützigen Organisationen für den gesellschaftlichen Zusammen-
halt ausgeht, von enormer Bedeutung.” Projektleiterin Angiolina 
Greising ergänzt: „Bei der Bewerbung können die Vereine ihren 
Look über einen Online-Konfigurator auswählen – nach dem Motto 
‚Dein Verein. Euer Look. Unsere Energie.‘ Uns ist es wichtig, ein 
breites Portfolio an Farben und Produkten anzubieten, damit sich 
die teilnehmenden Vereine wiederfinden. Ein EnBW-Logo doku-
mentiert unsere Unterstützung.“
Die Trikots und Shirts werden von JAKO produziert. „Als Famili-
enunternehmen ist es uns bei JAKO ein großes Anliegen, Verant-
wortung für Mensch und Umwelt zu übernehmen. Deshalb legen 
wir großen Wert auf nachhaltige Materialien – die Trikots und Polos 
dieser Aktion bestehen aus recyceltem Polyester oder Bio-Baum-
wolle“, beschreibt Tobias Röschl, Vorstand Marketing & Vertrieb 
bei JAKO. „Es freut uns sehr, gemeinsam mit EnBW ein Projekt 
zu unterstützen, das nicht nur den Teamgedanken und das Ver-
einsleben stärkt, sondern auch ein Zeichen für mehr Nachhaltig-
keit im Sport setzt.“
Abwicklung und Versand der Trikotsätze erfolgen über 
11teamsports. „Als führender Teamsporthändler in Europa sind 
wir stolz darauf, diese Aktion gemeinsam mit EnBW und JAKO 
abwickeln zu dürfen. Wir stehen voll und ganz hinter der Botschaft 
von EnBW, den Teamgeist zu stärken und die wertvolle Arbeit der 
Vereine in den Gemeinden zu unterstützen. Besonders freuen wir 
uns, dass die Textilien von JAKO einen Nachhaltigkeitsfokus ver-
folgen, ein Thema, welches auch bei uns eine hohe Relevanz hat“, 
so Patrick Zilligen, Manager B2B bei 11teamsports.
Bewerbungsprozess
Das Bewerbungsverfahren für das Trikotprogramm ist ab sofort 
bis zum 30. Juni 2025 geöffnet. Eine Jury aus EnBW-Mitarbei-
tenden wird die Bewerbungen bewerten und dabei Kriterien wie 
Gemeinnützigkeit, Nachhaltigkeit und Diversität zugrunde legen. 
Die ausgewählten Vereine werden zeitnah nach Bewerbungsein-
gang von der EnBW über ihren Gewinn benachrichtigt.
Weitere Informationen und das Bewerbungsformular sind hier 
verfügbar: enbw.com/trikots

Landkreis Ravensburg sucht  
ehrenamtliche Patientenfürsprechende
Kreis Ravensburg - Der Landkreis Ravensburg sucht zum 1. Juli 
engagierte Personen für das Ehrenamt des Patientenfürsprechen-
den im Landkreis Ravensburg. Die ehrenamtliche Tätigkeit bein-
haltet die Beratung und Interessenvertretung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen.
Patientenfürsprechende sind ein wichtiges Bindeglied zwischen 
den Patientinnen und Patienten, deren Angehörigen und den ver-
sorgenden Institutionen. Sie bieten Beistand in schwierigen Situ-
ationen und informieren über Rechte. Ziel dieser unabhängigen 
Interessensvertretung ist es, unkompliziert zu helfen und neutral 
zu beraten. Neben vertrauensvoller persönlicher Beratung neh-
men Patientenfürsprechende Anliegen, Wünsche und Beschwer-
den auf. „Als Ansprechpersonen auf Augenhöhe tragen Sie zur 
Klärung und Entschärfung von Konflikten bei und vermitteln zwi-
schen den Beteiligten. Außerdem sind Sie fester Bestandteil der 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) im Land-
kreis und beraten Menschen mit psychischen Erkrankungen und 
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deren Angehörigen. Daher ist dies ein sehr wichtiges Ehrenamt 
im Landkreis Ravensburg,“ erklärt Reinhard Friedel, Dezernent 
für Arbeit, Soziales und Bildung.
Die Patientenfürsprechenden werden vom Kreistag bestellt und 
erhalten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit eine Aufwandsentschä-
digung. Kosten für Fort- und Weiterbildungen für das Tätigkeits-
spektrum werden übernommen. Neben Einfühlungsvermögen für 
die Sorgen und Probleme anderer Menschen sind Engagement, 
Kommunikationsfreude, die Fähigkeit des geduldigen Zuhörens, 
ein sicheres Auftreten, die Fähigkeit zur Vermittlung in Konfliktfäl-
len, Eigenschaften, die Patientenfürsprechende mitbringen sollten. 
Von Vorteil sind außerdem Kenntnisse über das Gesundheitswe-
sen, über Patientenrechte, über die Abläufe in einem Krankenhaus 
sowie Kenntnisse über Behandlungs- und Versorgungssysteme 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen.
Das Landratsamt Ravensburg strebt eine Erhöhung des Anteils 
von Frauen in der Position der ehrenamtlichen Patientenfürspre-
chenden an und begrüßt daher ausdrücklich Bewerbungen von 
Frauen, um eine paritätische Besetzung zu erreichen. Interessen-
ten können sich bis zum 21. April unter Einsendung aussagekräf-
tiger Unterlagen bei Herrn Andreas Hollacher (a.hollacher@rv.de) 
bewerben. Herr Hollacher erteilt auch Informationen zur Tätigkeit 
(Tel.: 0751/85-3123).
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MIETGESUCHE

Sozialpädagogin im Ruhestand, langjährige Mieterin
(35 J.) in Grünkraut sucht wg. Eigenbedarfskündigung 2 1/2 bis 3-
Zimmerwohnung zur Miete mit Terrasse o. Balkon.
 0751/63727 Mobil: 0151/20552962

Solventes Ehepaar mit zwei kleinen Hunden möchte in
der Nähe ihrer Enkel wohnen. Gerne ein kleineres Haus oder EG-
Wohnung mit Garten zur langfristigen Miete in Waldburg gesucht.
Bitte alles anbieten unter  0179-9339083

TRAUERANZEIGEN

Zubereitung
Die Schalotten fein würfeln. Sauerkraut in einem Sieb abtropfen 
lassen. 1 EL Butter in einem Topf erhitzen und die Schalotten gla-
sig dünsten. Sauerkraut, Lorbeerblätter und Pimentkörner dazu-
geben, kurz mitdünsten. Sahne zugießen und aufkochen. Mit 
Zucker, Salz und Pfe� er abschmecken und mit Deckel gut 15 Mi-
nuten köcheln lassen. Den gewaschenen und trocken getupften 

Lachs salzen und pfe� ern. Öl und 1 EL Butter 
in einer Pfanne erhitzen. Den Lachs von 

beiden Seiten 3 bis 4 Minuten braten. Die 
Kräuter auf 4 Teller verteilen, den Lachs 

darin wälzen. Sauerkraut nochmals ab-
schmecken, mit etwas Soßenbinder binden, 

Pimentkörner entfernen. Zusammen mit dem Lachs servieren. 
Dazu passen ein helles Bier und Salzkarto� eln. Schorten/DEIKE

Kraut-Lachs

Tschechisches Rezept 
Vorbereitungszeit: ca. 40 Minuten

Zutaten für 4 Personen

2 Schalotten, 1 Dose Sauerkraut (520 g), 2 EL Butter 

2 Lorbeerblätter, 3 Pimentkörner, 300 ml Sahne 

etwas Zucker, Salz, Pfe� er, 4 EL gehackte Petersilie, glatt

4 EL fein geschnittener Schnittlauch, 4 Lachs� lets (je ca. 180 g) 

2 EL Öl, 1–2 EL heller Soßenbinder

Foto: © Stefanie Schuler/DEIKE 746U15U3
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Preisknüller vom 07.04.–09.04.25
Frischer Schweinebauch 100 g 0,79 €

Kassler-Ripple 100 g 1,19 € 

Backschinken 100 g 1,89 € 

Petrella Bärlauch-Frischkäse 100 g 1,79 €

 
 

Frühlingsfest

88279 Amtzell, Unterstotzen 3, Tel. 07520-9667557, www.unterstotzen.de

Frühlingsfest
im Hofgut Unterstotzen       bei Amtzell
Sonntag, 6. April 2025, 10-17 Uhr
Tolle neue Frühlings- und Garten-Deko, Kissen, Leinen- 
wäsche in vielen Farben, hochwertige Outdoormöbel uvm. 
Dazu wie immer Kaffee, Kuchen, Herzhaftes & Süßes ...

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 04. April von 10:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 05. April von 10:00 - 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM
WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

TRAUERANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


